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Protokoll der 129. Ordentlichen Delegiertenversammlung
Mittwoch, 11. Juni 2025 Zeit: 08:30 Uhr Ort: Kursaal Bern, Raum «Aare»,

Kornhausstrasse 3, 3013 Bern

Vorsitz:

Vizepräsidentin:
Protokoll:

Anwesend:

Gäste:

Simultanübersetzer:

Präsident Main Jobe
Beatrice Stofer

Simon Mosimann (mit Stimm- und Wahlrecht)

58 (53 Aktiv-Versicherte mit Stimm- und Wahlrecht, 5 Rentenvertreter mit

Stimmrecht).

Mitglieder der Verwaltungskommission:
Thomas Keller, Direktor BLVK
Theodor Tillmann, Leiter Kapitalanlagen
Esther Peyer, Vizepräsidentin VK
HJ. Schwander, Präsident VK

Hj. Gurtner, Mitglied VK
S. Christen, Mitglied VK
Dr. K. Windhövel, Mitglied VK

E. Meer, Mitglied VK

M. Jacot, Mitglied VK
Ch. Robert, Mitglied VK
Mitarbeitende der BLVK

Bildung Bern: Stefan Wittwer, Geschäftsführer
BSPV: Daniel Wyrsch, Geschäftsführer
BKD: Christoph Michel, Leiter Fachbereich Personalmanagement

Annette Fess

Entschuldigungen

Von Delegierten: Gürber Roman, Wahlkreis Bern

BenningerAnja, Wahlkreis Emmental

Keller Christian Pascal, Wahlkreis Emmental

Mangiarratti Pino, Wahlkreis Emmental

Akermann Franz, Wahlkreis Oberaargau

Meier-Balsiger Susanne, Wahlkreis Oberaargau

Kaiser Mario, Wahlkreis Thun

Ares Eunice, Wahlkreis Thun

Mauro Abbühl, Wahlkreis Bern
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Von Gästen: BBSA: Susanne Schild, Geschäftsleiterin
KPMG (Revisionsstelle): Andreas Schneider, Leitender Revisor
BPK: Andre Matthey, Direktor BPK
Prevanto AG: Stephan Wyss

BPK: Christoph Joss, Präsident DV BPK

Verhandlungen gemäss Traktandenliste vom 19. Mai 2025

l. Eröffnung

Präsident Alain Jobe eröffnet die Delegiertenversammlung und begrüsst alle Anwesenden. Ein be-

sonderer Dank geht an Mirjam Siegenthaler, welche als neue Direktionsassistentin an ihrer ersten DV

mit dabei ist, sowie Annette Fess als Simultanübersetzerin. Alain Jobe dankt ebenfalls Simon Mosi-

mann, welcher für Eunice Ares die Protokoltführung übernimmt.

Die Traktandenliste beinhaltet zwei wichtige Punkte: Einerseits der Geschäftsbericht 2024 und ande-
rerseits die Wiederwahl der Arbeitnehmer Vertretenden in die VK. Zwischen 09.30-10.00 ist eine Kaf-

feepause vorgesehen.

2. Wahl der Stimmenzählenden

DieStimmenzähler:
- Olivier Grossenbacher, Wahlkreis Mitteland-Nord

- David Niederhauser, WahlkreisJura-Bernois

Die Stimmenzähler werden einstimmig gewählt. Ihre Mithilfe wird durch Alain Jobe verdankt. Es sind
58 Delegierte Personen an der DV anwesend.

3. Protokollgenehmigung

Das Protokoll der 128. ordentlichen Delegiertenversammlung vom 12. Juni 2024 wird einstimmig an-

genommen. Aufgrund eines technischen Problems wurde die Seite 3 nachträglich per E-Mail versen-

det. Die Erstellung des Protokolls wird an Eunice Ares verdankt. Der Antrag von Roland Amstutz wird

unter Punkt 9 behandelt.

4. Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2024

4.1 Rückblick auf das Geschäftsjahr 2024 (Thomas Keller, Direktor BLVK)

Thomas Keller begrüsst alle Anwesenden und freut sich, das Geschäftsjahr 2024 vorzustellen. Der

Geschäftsbericht wurde Mitte April veröffentlicht, da eine neue Revisionsstelle beauftragt wurde,
von PWC zu KPMG.

Wichtige Kennzahlen zum Jahr 2024 werden von Thomas Keller aufgezeigt und erklärt. Hier nur eine

Auswahl daraus, da seine Angaben alle im Geschäftsbericht nachschlagbar sind.

• Performance: 8.3% (gestiegen im Vergleich zu 2023)

• Vermögensanlagen: CHF 9267.8 Mio. (gestiegen im Vergleich zu 2023)
• Deckungsgrad: 97.9% (gestiegen im Vergleich zu 2023)
• Vorsorgekapital: CHF 9.456 Mrd.

• Verfügbares Vorsorgevermögen: CHF 9.259 Mrd.
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• Unterdeckung: 197 Mio.

• Versicherte Personen: 31'003 (gestiegen im Vergleich zum Vorjahr)
• Verwaltungsaufwand: CHF 158 jährlich pro Destinatärin / Destinatär
• Verzinsung Sparguthaben: durchschnittlich 2.08 % (deutlich über dem durchschnittlichen BVG-

Mindestzins von 1.13%). Vorsorgevermögen war auch in schlechten Börsenjahren positiv ver-

zinst.

• Durchschnittlich versicherter Lohn/Person: CHF 66'264 (etwas höher als im Vorjahr)
• Durchschnittlich versicherter Beschäftigungsgrad: 69.6% (Vorjahr: 69.4%)

Die Verwaltungskommission entscheidet jeweils Ende Jahr, wie die Vermögen verzinst werden. Im

letzten Jahr waren dies erfreuliche 3.75% Verzinsung.

Die Verwaltungskosten der BLVK belaufen sich auf CHF 158 pro versicherte Person. Die BLVK liegt
hier deutlich unter den Kosten der anderen Vorsorgeeinrichtungen.

Der Deckungsgrad der BLVK liegt bei 97.9 %. Das Anlagejahr 2024 war äusserst erfolgreich. Aus die-

sem Grund ist der Deckungsgrad erfreulich gestiegen und ist über dem Finanzierungspfad von 94.7

%. Die BLVK ist in der Halbzeit des Finanzierungsplans. Der Finanzierungsplan kann eingehalten wer-

den.

Frage von Nadine Tschanz, Mittelland Süd:

Warum werden die Sparguthaben verzinst, wenn die Performance negativ ist?

Thomas Keller erklärt, dass bei den aktiv Versicherten die VK entscheidet, wie die Verzinsung der

Sparguthaben getätigt wird. Die Verzinsung gehe dann Zulasten des Deckungsgrades. Auch bei einer

Rendite von über 8% wie im Vorjahr wird nicht die gesamte Rendite in Form einer Verzinsung ausbe-

zahlt.

-Frage von Olivier Grossenbacher, Wahlkreis Mitteltand Nord:

Was bedeutet die Verzinsung von 0% auf der Darstellung der Folie mit BVG und BLVK Kurven?
Thomas Keller erklärt anhand der Folie die verschiedenen Kurven der Darstellung. Der Zinseszins hat

langfristig einen grossen Effekt.

-Frage Willi Witzig, Wahlkreis Bern
Was hat der Wechsel von der Perioden- zur Generationentafel für einen Einfluss auf den Deckungs-

grad?
Thomas Keller erklärt, dass sich durch den Wechsel die Vorsorgekapitalien der Rentenbeziehenden
um rund CHF 200 Mio. verstärkt haben. Es wurde bereits eine Rückstetlung gemacht für eine allfäl-

lige Senkung des technischen Zinssatzes. Diese Rückstellung wurde aufgelöst und war bereits zurück-

gestellt.

Olivier Laterali begrüsst die Anwesenden und informiert, dass das Nexus Magazin in dieser Woche

versendet wird.

Im August 2025 wird der Onboardingbrief des Versicherungsportals für die aktiv versicherten Perso-

nen versendet. Die Onboarding Briefe für Rentenbeziehende werden per Post im Januar 2026 ver-

sendet. Auf dem Onlineportal können Simulationen durch die Versicherten durchgeführt werden.

Ab August 2025 werden alle neu eintretenden Lehrpersonen die Login Daten elektronisch im Portal
erhalten. Im Nexus Journal wird der Prozess genau erklärt.

Sekretär: Simon Mosimann, sinosiinann@sinx.cli Seite 3/7
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4.2 Anlagetätigkeit (Theodor Tillmann, Leiter Kapitalanlagen BLVK)

Nach seiner Begrüssung zeigt Theodor Tillmann die Agenda:

• Das Anlagejahr 2024
• Bericht zum laufenden Jahr

• Nachhaltigkeit und Stimmrechtsausübung der BLVK

Das Anlagejahr 2024
• Das Anlagevermögen ist gestiegen auf CHF 9.3 Mrd gestiegen.

• Vermögensanlagen: stetiges Wachstum mit wenigen Jahren als Ausnahmen (2018, 2022).

• Vermögen ist in Aktien (35.4%), Obligationen (36.2%), tmmobilien (21.9%), Rest (6.5%) investiert.
• Rendite per Ende 2024: 8.3%
• Alle Anlagekategorien konnten positive Renditen erzielen. Die Aktien waren mit 19.1% die beste

Anlagekategorie im vergangenen Jahr. Die Obligationen wiesen eine Performance von 5.9% auf

und die Immobilien 5%.
• Der negative Anteil der Liquidität kommt daher, dass das Resultat der Währungsabsicherungsge-

schaffe in die Liquidität einfliesst. Die Geschäfte haben im letzten Jahr etwas Perform'ance gekos-

tet (ca. 2%) aufgrund des etwas schwächeren Schweizer Frankens.

Bericht zum laufenden Jahr 2025:

• Aktienmarktentwicklung: Aktienmärkte starteten positiv ins neue Jahr. Europäische Märkte und

Schweizer Markt zeigten sich stark. Die US Märkte konnten nicht mithalten. Positive Grundstim-

mung kam mit dem durch D. Trump angekündigten «Liberation day» zum erliegen.

• Vertrauen in die USA als Handelspartner ist angeschlagen und die Aktienmärkte bleiben nervös

und anfällig auf Korrekturen.

• Entwicklung der Zinsen in Europa und Schweiz entwickelten sich Anfang Jahr moderat, bis zur

Ankündigung Deutschland, dassfür Investitionen im Rüstungs- und Infrastrukturbereich eine

massive Erhöhung der Verschuldung in Kauf genommen wird. Die Zinsen in Europa und der

Schweiz stiegen daraufhin an. Bereits in den letzten Wochen hat sich dieser Anstieg wieder ge-

legt.

• Leitzinse in den USA blieben unverändert aufgrund der Politik von D. Trump (Zölle, Inflation).

Moody's hat den USA die AAA Bewertung entzogen.

• BLVK Resultat im 2025 eher durchzogen. Aktien Schweiz stechen mit über 7% Erfolg heraus. Die

übrigen Aktien liegen mit über 11% im Minus. Ebenfalls negativ haben sich die internationalen
Obligationen entwickelt. Die Immobilien Schweiz liegen mit einem Plus von fast 2% wiederum
auf der positiven Seite.

• Jahresrendite Ende März lag bei -0.74%. Die Märkte haben sich inzwischen wieder Erholt und per

6. Juni resultiert ein Plus von 0.8%.

• BLVK hat im letzten Jahr eine ALM Studie durchgeführt um zu überprüfen, ob die aktuelle Anla-
gestrategie zu den Verpflichtungen passt. Die Umstellungen konnten im ersten Quartal 2025 ab-

geschlossen werden.
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Stimmrechtsausübung & Nachhaltigkeit

• Die BLVK hat im letzten Jahr an 191 Generalversammlungen in der Schweiz indirekt teilgenom-

men und hat zu 3'800 Traktanden abgestimmt. Im Ausland war die BLVK an 95 Generalversamm-

lung dabei und hat über 1'774 Traktanden abgestimmt.

• Das Abstimmungsverhalten der BLVK kann halbjährlich auf der Webseite eingesehen werden.

• Ethos hat im Namen der BLVK in der Schweiz mit über 150 Firmen einen Dialog geführt.
• Auf Investitionen in Rüstungsgeschäfte, Kohleproduzenten und Firmen, welche gegen den UN

Global Compact verstossen, wird verzichtet.

• Das Anlagereglement wurde letztes Jahr überarbeitet und mit sieben Leitsätzen konkretisiert.

• Ein Nachhaltigkeitsbericht nach Empfehlungen von ASIP wurde verfasst und in der Juni Sitzung
der VK vorgestellt.

-Frage: Julia Mosimann, Bern Nord

Welche Rolle hat Ethos an den Generalversammlungen?

Theodor Tillmann erklärt, dass Ethos alle Versammlungen übernimmt. Die BLVK erhält jeweils die Ab-

stimmungsunterlagen, signiert diese und leitet dieses Ethos weiter. Vielfach wird auch der unabhän-

gige Stimmrechtsberater beauftragt, im Sinne der BLVK abzustimmen.

-Frage: Oskar Diesbergen, Berner Oberland

Folie mit Angaben zu Hedging Prozenten: Können Sie diese Folie erklären? Geht es um die Absiche-

rung von Währungsrisiken?

Theodor Tillmann erklärt, dassdie BLVK nur die fünf grössten Wahrungen absichert (US Dollar, Kana-
dische Dollar, Pfund, Euro und Japanische Yen).

Alain Jobe verdankt die Ausführungen von Thomas Keller und Theodor Tillmann.

Pause: 09.25-09.55 Uhr

5. Gesamterneuerungswahlen der Vertretung der Arbeitnehmenden in die VK

BLVK für die Amtsperiode vom l. August 2025 - 31. Juli 2029

5.1 Kandidaturen

Alain Jobe leitet zum Traktandum 5 ein. Es sind 53 aktiv versicherte Personen anwesend. Das Stim-

menmehr ist bei 27 Stimmen. Die derzeitigen Arbeitnehmervertreterin und die derzeitigen Arbeit-

nehmervertreter stellen sich zur Wiederwahl und werden durch Alain Jobe kurz vorgestellt.

-Manuel Jacot wird mit 49 Stimmen wiedergewählt.

-Ernst Meer wird mit 49 Stimmen wiedergewählt.

-Esther Peyer wird mit 49 Stimmen wiedergewählt.

-Christian Robert wird mit 49 Stimmen wiedergewählt.

Beatrice Stofer und Alain Jobe übergeben den vier wiedergewählten Vertretungen der Arbeitneh-

menden ein Geschenkt.
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6. Anträge des Büros DV (Art. 17 Organisationsreglement für die Delegiertenver-

Sammlung)

Es sind keine Anträge an das Büro DV eingegangen.

7. Anträge an das Büro DV (Art. 9. Organisationsreglement für die DV)

Es sind keine Anträge an das Büro DV eingegangen; weder vorgängig noch vor Ort an der DV.

8. Vorschläge zubanden Verwaltungskommission (Art. 32 Abs. 2 Bst. C PKG)

Main Jobe macht die Anwesenden darauf aufmerksam, dass heute noch Vorschläge oder Ergänzun-

gen zuhanden der VK gemacht werden können.

9. Orientierungen, Verschiedenes

Thomas Keller informiert über den Antrag von Thomas Amstutz (Abkürzungsverzeichnis bei allen

Regtementen einführen).

Die VK hat sich darüber ausgetauscht und sich dagegen entschieden, da es sehr viele Reglemente

gibt. Diese wurden bereits überarbeitet. Ein Abkürzungsverzeichnis ist im Vorsorgereglement inte-

griert. Im neuen Anlagereglement ist ebenfalls ein Abkürzungsverzeichnis integriert. Für Fragen kön-

nen sich die Anwesenden bei der Geschäftsleitung melden.

Main Jobe informiert, dass auch Wahlen für die VK auf Arbeitgeberseite erfolgt sind. Drei der vier
bisherigen Vertreter wurden für eine Amtszeit von vier Jahren gewählt. Dieter Stohler, ehern. Direk-

tor von Publica, übernimmt die Nachfolge von Hansjörg Schwander.

Hansjörg Schwander war seit 2018 als Präsident der VK tätig. Main Jobe verdankt die von ihm geleis-
tete Arbeit als Präsident der VK und wünscht ihm alles Gute.

Hansjörg Schwander spricht zu den Anwesenden und zeigt sich erfreut darüber, dass sich die bisheri-

gen Arbeitnehmer- und Arbeitgebervertretungen BLVK sich wieder zur Wahl stellten. Er spricht das

gute Verhältnis unter den Beteiligten an und bedankt sich für alle Einladungen zu den Veranstaltun-

gen und die bereichernden Begegnungen. Hansjörg Schwander wünscht der BLVK weiterhin einen

erfolgreichen Finanzierungspfad.

Informationen

• Weiterbildungsnachmittag: 12. November 2025 um 14:00 Uhr im Kursaal Bern

Thema: Donut Ökonomie, Jürg Arpagaus und Stand Mitwirkungsmöglichkeiten BLVK Arbeits-

gruppe.

• Nächste Delegiertenversammlung: Mittwoch, 10. Juni 2026 im Hotel Bern.

-Frage Monika Müller, Wahtkreis Biel-Seeland

Ist es erstrebenswert, dass 100% Finanzierung bereits vor 2034 erreicht wird? Was, wenn 2034 100%

Finanzierung nicht erreicht wird?

Hansjörg Schwander erklärt, dass im Teilkapitalisierungsverfahren AN und AG Finanzierungsbeiträge
bezahlen. Sobald die BLVK 100% Deckungsgrad erreicht, entfallen die Finanzierungsbeiträge und ist
im System derVollkapitalisierung. Sollte die BLVK neu in Unterdeckung geraten, werden wiederum

Sekretär: Simon Mosimann, smosimarnKEöKmx.ch Seite 6/7
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Finanzierungsbeiträge erforderlich. Es wäre ein Erfolg des Systems, wenn vor 2034 die 100% De-

ckung erreicht wird.

-Frage Urs Wegmüller, Wahlkreis Oberaargau

Was muss man sich unter der Perioden- und Generationentafeln vorstellen? Welche Investitionen

macht die BLVK im Bereich Immobilien?
Thomas Keller erklärt, dass Periodentafeln Beobachtungen der verschiedenen Kassen sind. Generati-

onentafeln zeigen die verschiedenen Lebenserwartungen der Geschlechter. In der Tendenz wechseln

die Pensionskassen von Perioden- zu Generationentafeln.

Theodor Tillmann erklärt, dass die BLVK indirekt in Immobilien investiert und keine eigenen Immobi-
lien im Portfolio hat. Bei Sanierungen achtet die BLVK, dass bei Sanierungen in nachhaltige und um-

weltfreundliche Lösungen investiert wird.

Der Präsident schliesst die Versammlung um 10.25 Uhr.

Präsident Büro DV
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SinJobe

Sekretär Büro DV
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Simon Mosimann
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